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vermieten | bauen | verwalten   
Telefon 051 21 | 976 - 0    www.kwg-hi.de

Bei sportlichen Ereignissen
können Sie auf uns bauen.
Zudem onden wir Ihr neues Zuhause in und um Hildesheim. 
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie.
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Freizeit

Hohegeiß

Langeoog

Sylt

Altenmarkt (AT)

Alter

7 3 11 Jahre

10 3 14 Jahre

13 3 16 Jahre

11 3 15 Jahre

Termin

22.06 3 30.06.2024

23.06 3 07.07.2024

27.06 3 07.07.2024

14.07 3 25.07.2024

Freizeitbetrag

Jetzt online 

anmelden!

Alle weiteren Informationen und noch mehr Fotos ondest du auf:

www.sportjugend-hildesheim.de

400¬

490¬

490¬

570¬

Ferienfreizeiten

2024
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  Ihr professioneller EDV & IT-Dienstleister und
zertifizierter DATEV Solution Partner

wünscht einen erfolgreichen Kreissporttag

info@hct-gmbh.de

05121-7822-0

Kontakt

www.hct-gmbh.de @hct-hildesheim
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  Ihr professioneller EDV & IT-Dienstleister und
zertifizierter DATEV Solution Partner

wünscht einen erfolgreichen Kreissporttag

info@hct-gmbh.de

05121-7822-0

Kontakt

www.hct-gmbh.de @hct-hildesheim
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Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause – und genießen Sie die Vorteile, die wir Ihnen als größte Wohnungsgenossenschaft  

in Hildesheim bieten können. Mit einer über 100-jährigen Erfahrung und einem Bestand von rund 3.700 Wohnungen sind  

wir auch für Sie ein zuverlässiger Partner, wenn es um Ihr neues Zuhause geht. Neben hohen Wohnstandards und fairen Mieten  

bieten wir Ihnen ein umfassendes Leistungsspektrum zum Thema Wohnen.

Nutzen auch Sie die Leistungen der größten Wohnungs- 

genossenschaft in Hildesheim!

Hildesheimstark.

Weitere Informationen  

und Miet angebote  

unter www.bwv-hi.de 
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Wir bieten Ihnen folgende Dienstleistungen:

• Biomüllentsorgung

• Altpapiersammlung

• Gelbe Tonne

• Restmüllentsorgung

• Containerdienst

• Kanalreinigung

Bahnhofsallee 36

31162 Bad Salzdetfurth / OT 

Groß Düngen

Tel.: 0 50 64/9 05 0

Unsere

Webseite!

Sauber. Nachhaltig. Effizient. 

Ihr kommunaler Entsorger vor Ort.
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www.bph-online.com                info@bph-online.com 

Die optimale Entscheidung
für die Zukunft ihrer Immobilie &

Ingenieurgesellschaft mbH
für Technische Gebäudeausrüstung
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Donnerstag, 7. September 2023

Sport
BVB-Verteidiger Niklas Süle ist
zurück beim DFB 3 das sagt er zu
seiner Rückkehr zum Nationalteam.

Seite 25

dem ist natürlich jeder Vorfall einer
zu viel<, bemerkt Schaffert. Erst am
vergangenen Wochenende war es
mal wieder zu einem Spielabbruch
in Hildesheim gekommen (siehe
Marginalspalte).

Als Verfechter des Frauen- und
Mädchenfußballs brachte Schaffert
zudem mit ein, dass es dort null
Spielabbrüche gäbe. Inzwischen
gucke er sogar lieber Spiele der
Frauen-Bundesligaals diederMän-
ner. >Dort herrscht eine viel ent-
spanntere Atmosphäre<, sagt
Schaffert. >Familien können mit
ihrenKindernzudenPartiengehen,
ohne sich Gedanken machen zu
müssen.<

Mehran Maghsudi-Hamann er-
klärte später, dass es schwierig sei,
die Sportarten miteinander zu ver-
gleichen. >Wir haben andere Mög-
lichkeiten der Sanktionen, viel-
leicht hilft uns Football-Schieds-
richtern das ein bisschen mehr<, so
Maghsudi-Hamann. Mark Moch,
immerhin Handball-Schiedsrichter
biszur3.Liga,stimmtezu.>DieZeit-
strafen beispielsweise beruhigen
die Gemüter oftmals. Dazu ist das
Handball-Spiel sehr oft unterbro-
chen<,ergänztMoch.Gewalthaben
beide in ihrer Zeit als Schiedsrichter
in ihren Sportarten aber niemals er-

lebt oder mitbekommen. >Beim
Football gibt es einen Ehrenkodex,
dass der Schiedsrichter nur von be-
stimmten Personen angesprochen
werden darf. Dazu beruhigen sich
meist Mannschaftskollegen gegen-
seitig, wenn einer mal etwas über-
dreht<, so Maghsudi-Hamann.
Moch ergänzte zudem: >Das Mitei-
nander im Handball ist scheinbar
ein anderes.<

Hildesheims-Schiedsrichter-
BossMarcin Kuczera zeigte sich be-
geistert von den Erzählungen von
Maghsudi-HamannundMoch,dass
der Unparteiische in ihren Sportar-
ten wohl einen höhen Stellenwert
genieße. >Die Hemmschwelle
gegenüber dem Schiedsrichter ist
scheinbar gesunken<, zeigte sich
Kuczera enttäuscht.

Die rund40Gäste inderAula,da-
runter Vereinsvertreter von einigen
Hildesheimer Fußballvereinen,
wurden später auch in die Diskus-
sion eingebunden. EinVorsitzender
ärgerte sich darüber, dass oftmals
erwartet werdenwürde, dass Verei-
ne insbesondere durch ihre Trainer
undÜbungsleiterdieErziehungvon
Kindern und Jugendlichen über-
nehmen. Denn auch schon im Ju-
gendbereich gab es in der Vergan-
genheit einigeVorfälle vonGewalt-

taten, oftmals aber auch durch El-
tern der Spieler. >Alles, was Eltern
nicht schaffen, sollenwirdannüber-
nehmen. Das kann nicht sein<, är-
gerte er sich. Hildesheims Fußball-
kreis-Vorsitzender Detlef Winter
hörte bei Vielem gespannt zu und
äußerte sich später auch selber zu
den Problemen in seinem Kreis.
Winter gab zu, dass er sich im Ver-
bundmit demKreissportgericht das
ein oder andereMal härtere Strafen
gewünscht hätte, um Nachfolgeta-
ten zu verhindern. Da ergänzte
Schaffert: >Gewalttäter können wir
inzwischen besser sperren. Der Tä-
ter im Fall May beispielsweise wird
in ganz Deutschland keinen Fuß-
ballplatz mehr betreten, weil wir
über das DFB-Net kenntlich ma-
chen können, dass dieser Spieler
aus dem Verband ausgeschlossen
wurde.<

UnterdemStrich standaber auch
am Ende der Talkrunde nicht die
eine Lösung des Problems fest, zu
groß sei das Thema auf mehreren
Ebenen. Dennoch freute sich Frank
Wodsack über den Besuch aller Be-
teiligtenunddiewortreichenBeiträ-
ge. >Wir werden diese Veranstal-
tung auf jeden Fall wiederholen<,
waren seine Schlussworte an die
Runde.

Die KSB-Verantwortlichen Dennis Münter (ganz links) und Frank Wodsack (rechts) hatten zur Diskussion geladen. Der Einladung folgten Ralph-
Uwe Schaffert, Marcin Kuczera, Mehran Maghsudi-Hamann, Mark Moch und Detlef Winter. FOTO: WERNER KAISER

Spielabbruch
in der
4. kreisklasse

Nach Informationen der
Leine-Deister-Zeitung
und Sportnews Hildes-
heim kam es am vergan-
genen Sonntag zu
einem Spielabbruch in
der 4. Kreisklasse. In der
Partie zwischen dem SV
Eime und der Spvgg
Burgstemmen-Mahler-
ten soll fünf Minuten vor
dem Ende ein Gästeak-
teur den Aushilfs-
schiedsrichter im An-
schluss an eine rote Kar-
te zu Boden gestoßen
haben, woraufhin der
Unparteiische die Partie
abbrach. Die vorherige
rote Karte gab es nach
einer Tätlichkeit.

reneren Reiter auf dem Pro-
gramm. Sie können sowohl in der
Dressur, als auch im Springen in
Wettbewerben und Prüfungen
derKlassenEbisLantreten.Auch
einigeReitschülerinnenundReit-
schüler des Vereins werden mit
Schulpferden amTurnier teilneh-
men. Für die genannten Spring-
prüfungen trainieren sie immer
amMittwochnachmittagmitTrai-
ner Oliver Tüpker in zwei Grup-
pen.

EinHighlight des Turniers für
die jüngsten Teilnehmerinnen ist
der Führzügelwettbewerb am
Sonntagnachmittag um 15 Uhr,
bei dem es sowohl eine Wertung
für den besten Ritt, als auch für
das einfallsreichste Kostüm gibt.
AnbeidenNachmittagenwerden
jeweils eine Dressurprüfung der
Klasse L* und eine Springprü-
fung der Klasse L ausgetragenen.

DasSpringenamSonntagwird
in einem Stechen entschieden.
Einweiterer Höhepunkt wird das

>Jump and Drive< am Samstag
um 17:30 Uhr sein. Ziel der Prü-
fung istes,mit seinemPferdeinen
Springparcoursmöglichst schnell
zu überwinden, um danach ein
Auto zügig durch einen Parcours
mit Pilonen zu fahren. Hierbei
wird die Gesamtzeit gezählt und
gegebenenfalls werden Strafse-
kunden für Hindernisfehler des
Pferdes oder das Umfahren von
Pilonen hinzuaddiert.

Dass die Reiterinnen und Rei-
ter des Reitvereins Hildesheim
Steuerwald in Bestform sind, ha-
ben sie am vergangen Wochen-
ende gezeigt. So erritt Mirjam
Staufenbiel mit ihrer Tiara beim
Reitturnier in Linderte ihre ersten
beiden L-Dressur Platzierungen
mit einem zweiten und fünften
Platz. Sie schaffte so innerhalb
einerSaisondenSprungvonEzur
L-Dressur. AmWochenendewird
sie in beiden L-Dressuren an den
Start gehen. Im benachbarten
Reitverein Harsum konnte die

Mannschaft des Reitverein Hil-
desheims das bewährte CDW-
Mannschaftschampionat gewin-
nen, bei dem ein Teilnehmer
unter 18, ein Teilnehmer unter 21
und zwei Teilnehmer einer belie-
bigenAltersklasse in denKlassen
L,M*,M**undS*übereinen fast
identischen Parcours springen.
Für dieWertungwerden die Feh-
lerpunkte und Zeiten der Reiter
addiert. Die Mannschaft, be-
stehend aus Astrid Ohse mit
Blanc de Noir, Charlotte Lamb-
recht mit Azara, Oliver Tüpker
mit Capistrana und Madlen Boy
mit Charlet-Blue, konnte als ein-
zige Mannschaft Strafpunkt frei
bleibenund sodenSieg souverän
mit nachHause nehmen.

Neben den Einzelerfolgen in
den Teilprüfungen mit zwei Sie-
gen und zwei zweiten Plätzen,
konnte sich Madlen Boy in dem
Großen Preis von Harsum, einem
S***-Springen, mit zwei starken
Runden an 5. Stelle platzieren.

Sport in kürze

einwurf

Konsequenzen

D
er Kreissportbund Hildesheim möchte
das Thema Gewalt im Sport, insbeson-
dere im Fußball, nicht unter den Tisch

fallen lassen und lud deshalb am Dienstag-
abendzueinerTalkrunde indieAuladerReal-
schuleHimmelsthür.DerAnsatz ist richtigund
wichtig, die Idee lobenswert. Auch die Aus-
wahl derGäste,mit Schiedsrichtern aus ande-
ren Sportarten, war sinnvoll. Die Außensicht
erweitert den Blick aufs Thema. Das große
Problem der Gewalt auf den Plätzen lässt sich
jedoch nicht mit Talkrunden, Signalen oder
Zeichen lösen. Die einzige Lösung gegen Ge-
walt oder Diskriminierung kann nur der Aus-
schluss der Täter von deutschen Sportplätzen
sein 3 unddas ohneWennundAber. Eineüble
Notbremse, ein grobes Foulspiel mit übertrie-
bener Härte 3 nach solchen Verstößen gibt es
zurecht nach Sperren zweite Chancen. Denn
dabei geht es um Vergehen beim Kampf um
denBall, das sindkeine vorsätzlichenGewalt-
taten. Einen Schiedsrichter mutwillig nieder-
zustrecken, seinenGegenspieler zu schlagen,
das ist nackte Gewalt. Und gegen die sollten
derDFBunddieLandesverbändekonsequent
vorgehen.

Von Maximilian Willke

Tischtennis-Ranglistenturnier
der Jugend in Salzgitter
Tischtennis. Auch an diesemWochenende
kommt es in den Spielklassen des DTTB nur zu
einem kleinen Punktspielprogramm. Mit von der
Partie ist erneut MTV Eintracht Bledeln in der
Regionalliga Nord, der am Samstag, 18 Uhr, den
SV Siek erwartet. Nach dem etwas überraschen-
den Erfolg vor Wochenfrist gegen den TSV Barg-
teheide ist der MTV zuversichtlich und hofft auf
weitere Zähler. Die Gäste aus Schleswig-Holstein
belegten in der abgelaufenen Saison Platz acht
und konnten den Klassenerhalt erst nach einer
erfolgreichen Relegation feiern. Die Bledelner
wollen in unveränderter Besetzung, also mit Sö-
ren Dreier, Leon Hintze, Kevin Matthias und Mi-
chael Khan Orhan aufschlagen. Am Samstag und
Sonntag findet in Salzgitter das Tischtennis-Lan-
desranglistenturnier der Jugend in den Alters-
klassen 11 und 15 bei den Mädchen und Jungen
statt. Ausrichter ist der SV Union Salzgitter. Je-
weils 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer schla-
gen dabei in zwei Achtergruppen auf. Nach der
Vorrunde ermitteln dann die vier Erstplatzierten
beider Gruppen den Ranglistensieger. Die Sieger
in den AK 15 qualifizieren sich für das Bundes-
ranglistenturnier. Bereits nominiert dafür ist Ma-
ris Miethe, der von den Ranglistenspielen freige-
stellt worden ist. In Salzgitter sind aus TTKV Hil-
desheim dabei in der AK 11 Jette Nieschalk (SV
Emmerke), Jan Schendel (SV Diekholzen) und in
der AK 15 Zoey Luna Polke, Mia Sophie Polke ,
Coline Werner (alle SV Emmerke), Jonah Hebel
(TSV Heisede) und Jakob Sternberg (SC Barien-
rode). rh

Hildesheimer Speedskater
holen drei Medaillen bei DM
Speedskaten. Bei der erneut auf der kurvenrei-
chen und selektiven Strecke des Spreewaldrings
bei Berlin ausgetragenen Deutschen Meister-
schaft im Halbmarathon, hatten sich die Hildes-
heimer Speedskater wieder einiges vorgenom-
men. Zunächst ging das gut besetzte Herrenfeld
gemeinsam auf die acht Runden-Strecke. Schar-
fe Antritte nach jeder Kurve führten dazu dass
die Hildesheimer Jürgen Markfeld und dann auch
Dennis Lattacz nach zwei Runden den Anschluss
verloren. Lediglich Philipp Minnich konnte der
Spitze folgen, und bis zum Ziel dran bleiben. Im
Schlusssprint konnte er die Silbermedaille in der
M35 erlaufen. Dennis Lattacz fuhr noch drei Run-
den alleine vor dem nächsten Verfolgerfeld mit
seinen Konkurrenten aus seiner Altersklasse bis
er sich dann doch in diese zurückfallen ließ. Den
Antritt für die Schlussoffensive zog er dann aber
rechtzeitig an, so dass er alle hinter sich ließ, und
sich den deutschen Meistertitel in der M50 si-
cherte. Kurze Zeit später machten sich dann die
Damen auf die Strecke. Für den MTV war die jun-
gen Nachwuchsskaterinnen Nike und Maja Lat-
tacz und Karin Breyther am Start. Karin Breyther
verlor ihre Konkurrentin um den Sieg in einer un-
übersichtlichen Situation aus den Augen, und
konnte sie dann nicht mehr einholen. Trotzdem
belegte sie in der W60 den zweiten Platz. So
freuten sich die Hildesheimer über drei Medail-
len. mwi

Debatte: Hat der Fußball im
Kreis Hildesheim ein Gewaltproblem?
Bei der Talkrunde des Kreissportbundes sind sich alle Beteiligten einig: Auf den Plätzen muss

es friedlich bleiben 3 aber wie soll man mit denen umgehen, die sich nicht daran halten?

Hildesheim.Gewalt auf Fußballplät-
zen ist keine Seltenheit, auch wenn
Ralph-Uwe Schaffert, DFB-Vize-
Präsident, Präsident des Norddeut-
schen- und niedersächsischen Fuß-
ballverbandes,miteinerStatistikre-
lativiert. >Im Fußballspieljahr
2022/23 hat es 99 Abbrüche durch
Gewalt, Rassismus oder Diskrimi-
nierungen gegeben, bei knapp
161.200 Spielen. Die Abbruchquote
liegt also bei 0,008 Prozent<, erklärt
Schaffert. >Gewalt ist kein Problem
des Sports oder des Fußballs, es ist
ein gesamtgesellschaftliches Prob-
lem.<

Weil es aber insbesondere in den
vergangenen Jahren auch im Hil-
desheimer Fußballkreis zuneh-
mend entsprechende Vorfälle gab,
lud der Kreissportbund Hildesheim
am Dienstagabend in die Aula der
Realschule Himmelsthür zu einer
Talkrunde. KSB-Geschäftsführer
Dennis Münter und Vorsitzender
Frank Wodsack hatten mit Schaf-
fert, DetlefWinter (Vorsitzender des
NFV Kreis Hildesheim) undMarcin
Kuczera (Vorsitzender der Hildes-
heimer Schiedsrichter-Vereini-
gung) bekannte Namen aus dem
Hildesheimer Fußball eingeladen.
Zusätzlich sollte aber auchder Blick
über den eigenen Tellerrand hinaus
gehen, so dass mit Mehran Maghs-
udi-Hamann und Mark Moch zwei
Schiedsrichter aus dem Football
undHandball Platz auf demPodium
nahmen. Eigentlich sollte auch Ex-
Bundesliga- und Fifa-Schiri Mi-
chaelWeiner, inzwischen Leiter der
Polizeiinspektion Hildesheim, teil-
nehmen.Er ließsich jedochkurzfris-
tig entschuldigen.

Schaffert hielt zuBeginnderVer-
anstaltung einen Impuls-Vortrag
zum Thema Gewalt im Sport und
Fußball. Er verwies auf den Fall des
Unparteiischen Geoffrey May, der
zu Beginn der vergangenen Saison
auf einem Hildesheimer Fußball-
platzniedergeschlagenwurde,oder
denZwischenfall 1998 bei derWelt-
meisterschaft in Frankreich, als
deutsche Hooligans den französi-
schen PolizistenDaniel Nivel bis ins
Koma prügelten und traten. Nivel
leidetbisheuteandenFolgendieser
Tat. Im Mai 2023 hat zudem ein 16-
jähriger Fußballer einen 15-jähri-
gen Fußballer im Anschluss an eine
Partie tödlich verletzt. Dennoch
kann der DFB-Verantwortliche
>keine signifikante Steigerung<
von Gewalttaten feststellen. >Trotz-

Von Maximilian Willke

Währenddie jungenDressur-und
Springpferde in extra für ihrAlter
ausgeschriebenen Aufbauprü-
fungen der Klassen A und L ihr
Können unter Beweis stellen,
steht besonders die Förderung
der jüngeren und noch unerfah-

RFV Steuerwald lädt zum September-Reitturnier
Etliche Prüfungen am Samstag und Sonntag / Verein fährt mehrere Erfolge in Harsum ein

Hildesheim. Am 9. und 10. Sep-
tember ist es wieder soweit: Der
Reit- und Fahrverein Hildesheim
Steuerwald lädt zu seinem tradi-
tionellen Septemberturnier ein.

Von Maximilian Willke

Die siegreiche Hildesheimer Mannschaft im CDW-Mannschaftschampi-
onat. FOTO: PRIVAT
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VIELE SCHAFFEN

Viele

schaffen mehr!

Großes erreichen 3 mit unserem Crowdfunding.

 

Sie haben eine gemeinnützige Idee, aber es fehlen die 

onanziellen Mittel zur Umsetzung? Das können wir 
ändern: Veröffentlichen Sie Ihr Vorhaben ohne großen 
Aufwand in unserem Viele schaffen mehr Portal und 
teilen Sie die Projektseite mit Unterstützenden aus der 
Region. Ganz nach dem Grundprinzip der Genossen­
schaftsbanken: Was einer alleine nicht schafft,  
das schaffen viele gemeinsam. Alle Infos: 
viele-schaffen-mehr.de/volksbank-eg
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Gutes tun 

für unsere Heimat.

heimatherzen.de 3 die Spendenplatt-

form für Vereine und ihre Unterstützer. 

Machen Sie mit und unterstützen Sie 

Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de

Die Spendenplattform der 

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil9s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 

ein Herz auf 

heimatherzen.de


